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Produktbeschreibung 
Der U-H-Mörtel ist ein 2-Komponenten-Reaktionsharzmörtel auf Basis vom styrolfreiem 
URETHAN HYBRID und wird in einer 2-K-Kartusche (420ml und 825ml) geliefert. Dieses 
Hochleistungsprodukt kann in Kombination mit einer Hand-, Akku- oder Druckluftpistole und 
einem Statikmischer verwendet werden. Es wurde speziell für die Verankerung von 
Gewindestangen, Bewehrungsstäben oder Innengewindestangenhülsen in Beton (auch porös 
und leicht) entwickelt. Aufgrund der hervorragenden Standfestigkeit ist die Verwendung für 
Überkopfanwendungen möglich. Der U-H Injektionsmörtel zeichnet sich durch ein breites 
Anwendungsspektrum mit einer Einbautemperatur von -5°C bis +40°C und einer 
Anwendungstemperatur bis 160°C / 100°C (Kurz- Langzeit) sowie durch eine hohe chemische 
Beständigkeit für Anwendungen in extremen Umgebungen wie z.B. in Schwimmbädern 
(Chlor) oder in Meeresnähe (Salz) aus. Die breite Palette an Zertifikaten, nationale und 
internationale Zulassungen, ermöglicht nahezu jede Anwendung. 

Eigenschaften und Vorteile 

• Europäische Technische Bewertung nach EAD 330499-01-0601, Injektionssystem für Beton:
ETA-19/0205

• Europäische Technische Bewertung für seismische Einwirkungen, Seismic C1 und C2:
ETA-19/0205

• Europäische Technische Bewertung nach EAD 330087-00-0601, Injektionssystem für
Bewehrungsanschlüsse: ETA-19/0209

• Für Schwerlastanwendungen –  Verdübelung und nachträglichen Bewehrungsanschluss
• Prüfbericht zum Brandverhalten:
• Überkopfmontage

• Spreizdruckfreie Befestigung, dadurch geeignet für geringe Rand- und Achsabstände
• Hohe chemische Beständigkeit
• Geringe Geruchsentwicklung
• Hohe Biegezug- und Druckfestigkeit
• Kartusche kann durch Austausch des Statikmischers bzw. durch Widerverschlüssen mit

der original Verschlusskappe bis zum Ende der Haltbarkeit wieder verwendet werden

Anwendungsbeispiele 
Geeignet zur Befestigung von Fassaden, Vordächern, Holzkonstruktionen, 
Metallkonstruktionen, Metallprofilen, Stützen, Trägern, Konsolen, Geländern, Sanitär- 
Gegenständen, Kabeltrassen, nachträgliche Bewehrungsanschlüsse (Sanierung oder 
Verstärkung), etc. 

Verarbeitung und Lagerung 
• Lagerung:

kühl, trocken und dunkel lagern; Lagertemperatur:  +5°C up to +25 °C

• Haltbarkeit:
18 Monate bei Kartuschensystemen (ST)

VOC 
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Anwendungen und Einsatzmöglichkeiten 
•Untergründe:
gerissener und ungerissener Beton, Leichtbeton, Porenbeton, Naturstein (Achtung!
Naturstein kann sich verfärben, deshalb vorab auf Eignung prüfen), Vollstein
•Befestigungselemente:
Gewindestangen (galvanisch oder feuerverzinkt, Edelstahl A4 oder HCR); Beweh-   
rungseisen; Innengewindehülsen; sonstige profilierte Ankerstangen; Stahlprofile mit 
Hinterschnitten (z.B. gelochte Profile), usw.
•Temperaturbereich:
-5°C bis zu +40°C Installationstemperatur
Kartuschentemperatur min. +5°C; optimal +20°C
-40°C bis +160°C Umgebungstemperatur nach vollständiger Aushärtung

Mörteleigenschaften 
Eigenschaften Testmethode Ergebnis 

UV -Beständigkeit Pass 

Wasserdichtigkeit DIN EN 12390-8 0 mm 

Temperaturstabilität ≤ 160°C 

Rochdichte  1,78 kg / dm³ 

Druckfestigkeit DIN EN 196-1   122 N / mm² 

Zugfestigkeit DIN EN ISO 527-2  14,9 N / mm² 

Biegefestigkeit DIN EN 196-1  22,2 N / mm² 

E -Modul DIN EN ISO 527-2  8300 N / mm² 

Schrumpfen DIN 52450      <   0,2 %  

Härte Shore A DIN EN ISO 868   97,6 

Elektrischer Wiederstand DIN IEC 93 7,2 x 1013  m 

Wärmeleitfähigkeit DIN EN 993-15 1,06 W/m·K 

Termische Wärmekapazität DIN EN 993-15 1.090 J/kg·K 

Reaktionsverhalten 

Untergrundtemperatur Gel- und Verarbei-  
tungszeit 

 Aushärtezeit bei 
trockenen Untergrund 

  Aushärtezeit bei 
feuchtem Untergrund 

-5 °C bis -1 °C 50 Min. 300 Min. 600 Min. 

0 °C bis +4 °C 25 Min. 210 Min. 420 Min. 

+5 °C bis +9 °C 15 Min. 120 Min. 240 Min. 

+10 °C bis +19 °C 10 Min. 60 Min. 120 Min. 

+20 °C bis +29 °C 6 Min. 40 Min. 80 Min. 

+30 °C bis +34 °C 3 Min. 30 Min. 60 Min. 

+35 °C bis +39 °C 2 Min. 30 Min. 60 Min. 

+40 °C 2 Min. 30 Min. 60 Min. 

3 EFCO Befestigungstechnik AG Grabenstrasse 1, 8606 Nänikon

TILCA TIM U-H 

T
IL

C
A

 T
IM

 U
-H

   
U

R
E

T
H

A
N

 H
Y

B
R

ID
 S

T
Y

R
O

LF
R

E
I 

TECHNISCHES DATENBLATT 

2 K  Reaktionsharzmörtel auf Basis von URETHAN HYBRID styrolfrei 

Rev. 02 (D) 



Setzanweisung Beton 
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1a. Hammer (HD) oder Druckluftbohren (CD)

 Bohrloch drehschlagend mit einem geeigneten Bohrer in der vorgegebenen 
  Bohrlochgrösse und Bohrlochtiefe  bohren. 

1b. Hohlbohrersystem (HDB) (siehe Anhang B 3)

Bohrloch drehschlagend mit vorgeschriebenem Bohrerdurchmesser (Tabelle B1, B2 oder  
B3) und gewählter Bohrlochtiefe erstellen. Das Hohlbohrersystem entfernt den Bohrstaub  
und reinigt das Bohrloch während des Bohrens (Alle Konditionen). Weiter mit Schritt 3. 
Bei Fehlbohrungen ist das Bohrloch mit Injektionsmörtel zu vermörteln. 

MAC: Reinigung für Bohrlöcher d0≤20 mm und Bohrlochtiefe h0≤10ds (ungerissener Beton!) 

2a. Bohrloch vom Grund her mit der Handpumpe (siehe Seite 6) min. 4 mal ausblasen.

2b. Bürstendurchmesser überprüfen (Seite 6). Das Bohrloch mit einer Drahtbürste

geeigneter Größe > db,min (siehe Seite 6) mindestens viermal mit einer Drehbewegung 
bürsten.  Wird der Bohrlochgrund mit der Bürste nicht erreicht, muss eine 
Bürstenverlängerung verwendet werden.

 2c. Abschliessend erneut das Bohrloch vom Grund her mit der Handpumpe min.

  4 mal ausblasen. 

CAC: Reinigung für alle Bohrlochdurchmesser in ungerissenen- und gerissenen Beton 

2a. Bohrloch vom Grund her mit Pressluft (min. 6 bar)  min. 2 mal ausblasen bis die

  ausströmende Luft fei vom Staub ist. Wird der  Bohrlochgrund nicht erreicht, sind 

  geeignete Verlängerungen zu verwenden. 

2b. Bürstendurchmesser überprüfen (Seite 6). Das Bohrloch mit geeigneter Drahtbürste

> db,min  (siehe Seite 6) mindestens zweimal  mit einer Drehbewegung bürsten.  Wird der

Bohrlochgrund mit der Bürste nicht erreicht, muss eine Verlängerung verwendet

werden. 

2c. Abschliessend Bohrloch vom Grund her mit Pressluft (min. 6 bar)  min. 2 mal ausblasen

 bis die ausströmende Luft fei vom Staub ist. Wird der  Bohrlochgrund nicht erreicht, sind 

 geeignete Verlängerungen zu verwenden. 

Nach der Reinigung muss das Bohrloch gegen Widerverkeimung geschützt werden. in 
geeigneter Weise, bis zur Abgabe des Mörtels im Bohrloch. Wenn notwendig, muss die 
Reinigung unmittelbar vor der Abgabe des Produktes wiederholt werden. 
Das einströmende Wasser darf das Bohrloch nicht wieder verunreinigen. 



3. Den mitgelieferten Statikmischer auf die Kartusche aufschrauben und Kartusche in eine

geeignete Auspresspistole einlegen. Bei jeder Arbeitsunterbrechung länger als die
angegebene Verarbeitungszeit ist der Statikmischer zu ersetzen.

4. Vor dem Einsetzen der Ankerstange ist die gewünschte Setztiefe auf der Ankerstange zu

markieren.

5. Vor dem Injizieren des Mörtels ins Bohrloch ist der Vorlauf zu kontrollieren und zu

verwerfen, bis der Mörtel eine einheitlich graue Mischfarbe aufweist, indem mindestens
3 volle Hübe separat ausgepresst werden.

6. Das Bohrloch vom Grund her zu mindestens 2/3 mit Mörtel füllen. Langsames zurückziehen

während des Auspressens verhindert die Bildung von Lufteinschlüssen. Bei tieferen
Bohrlöchern (190 mm) ist eine Mischerverlängerung zu verwenden. Für Überkopf  sowie
Horizontalanwendung mit Bohrlöchern größer als 20 mm bzw. tiefer als 240mm, sind
Verfüllstutzen zu verwenden. Entsprechende Gel- bzw. Verarbeitungszeiten beachten.

7. Eindrücken der Ankerstange mit leichten Drehbewegungen verbessert die Verteilung des

Mörtels in die Gewindeläufe. Die Ankerstange sollte fett-, öl- und schmutzfrei sein.

8. Zur Kontrolle, dass genügend Mörtel injiziert wurde, soll bei vollständig eingedrehter

Ankerstange ein wenig Mörtel an der Bohrlochöffnung heraustreten.
Sollte kein Mörtel heraustreten ist die Anwendung zu widerholen.

9. Lassen Sie den Mörtel bis zur angegebenen Zeit aushärten, bevor Sie eine Belastung,

Drehmoment aufbringen.
Bewegen oder belasten Sie den Anker nicht, bis er vollständig ausgehärtet ist.

10. Nach der vollständigen Aushärtung, kann das Anbauteil, mit dem Drehmomentschlüssel

und dem geeigneten Installationsmoment ,installiert werden.
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Bohrlochreinigung - Beton 

Gewinde-
stangen 

Betonstahl 
IGH 

 Bohrloch- Ø Bürste- Ø  Min. Bürste- Ø Verfühlstutzen 

(mm) (mm) (mm) (mm) db (mm) db,min (mm) (Nr.) 

M 8 10,0 RB 10 11,5 10,5 nicht nötig 

M 10 8 IG-M6 12,0 RB 12 13,5 12,5 IA 12 

M 12 10 IG-M8 14,0 RB 14 15,5 14,5 IA14 

12 16,0 RB 16 17,5 16,5 IA16 

M 16 14 IG-M10 18,0 RB 18 20,0 18,5 IA 18 

16 20,0 RB 20 22,0 20,5 IA 20 

M 20 IG-M12 22,0 RB 22 24,0 22,5 IA 22 

20 25,0 RB 25 27,0 25,5 IA 25 

M 24 IG-M16 28,0 RB 28 30,0 28,5 IA 28 

M 27 30,0 RB 30 31,8 30,5 IA 30 

25 32,0 RB 32 34,0 32,5 IA 32 

M 30 28 IG-M20 35,0 RB 25 37,0 35,5 IA 35 

32 40,0 RB 40 43,5 40,5 IA 38 

CAC – Drockluftpistole (min. 6 bar) 

Bohrlochdurchmesser(d0): alle Durchmesser
MAC - Handpumpe –  Blasbalg (Volumen 750 ml)  
Bohrlochdurchmesser(d0); 10 mm to 20 mm
Bohrlochtiefe (h0) < 10 ds

Nur ungerissener Beton 

Stahlbürste 
Bohrlochdurchmesser (d0): alle Durchmesser 

6 

Injektionsadapter für Überkopf- oder Horizontalanwendung
(zwingend ab d0 18mm, oder ab 200mm tiefe Bohrlocher 
um Blasenbildung zu verhindern) 
Bohrlochdurchmesser (d0): 12 bis 40 mm
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Setzparameter - Beton 

Dübelgrösse (Bewehrungsstab) ø8 ø10 ø12 ø14 ø16 ø20 ø25 ø28 ø32 

Randabstand Ccr,Np 
[mm] 109 135 164 173 188 255 315 369 405 

Min. Randabstand Cmin
[mm] 35 40 45 50 50 60 70 75 85 

Axabstand Scr,Np [mm] 219 270 328 345 375 510 630 737 810 

Min. Achsabstand Smin
[mm] 40 50 60 70 75 95 120 130 150 

Setztiefe hef
[mm] 80 90 110 115 125 170 210 250 270 

Min. Bauteildicke hmin
[mm] hef + 30 mm ≥ 100 mm hef +  2d0 

Ankerdurchmesser d [mm] 8 10 12 14 16 20 25 28 32 

Bohrerdurchmesser d0 [mm] 12 14 16 18 20 24 32 35 40 

7 

Dübelgrösse (Gewindestange) M8 M10 M12 M16 M20 M24 M27 M30 

Randabstand C
cr,Np 

[mm] 120 135 165 188 255 315 355 395 

Min. Randabstand C
min

[mm] 35 40 45 50 60 65 75 80 

Axabstand S
cr,Np [mm] 240 270 330 375 510 630 711 790 

Min. Achsabstand S
min

[mm] 40 50 60 75 95 115 125 140 

Setztiefe h
ef

[mm] 80 90 110 125 170 210 250 270 

Min. Bauteildicke hmin
[mm] hef + 30 mm ≥ 100 mm hef +  2d0 

Ankerdurchmesser d [mm] 8 10 12 16 20 24 27 30 

Bohrerdurchmesser d0 [mm] 10 12 14 18 24 28 32 35 

Installationsdrehmoment Tinst.
[Nm] 10 20 35 60 100 170 250 300 

Dübelgrösse (Innengewindehülse)1) IG-M6 IG-M8 IG-M10 IG-M12 IG-M16 IG-M20 

Randabstand Ccr,Np 
[mm] 135 165 188 255 315 395 

Min. Randabstand Cmin
[mm] 40 45 50 60 65 75 

Axabstand Scr,Np [mm] 270 330 375 510 630 790 

Min. Achsabstand Smin
[mm] 50 60 75 95 115 125 

Setztiefe hef
[mm] 80 90 110 125 170 210 

Min. Bauteildicke hmin
[mm] 110 120 140 169 226 280 

Innendurchmesser IGH d2 [mm] 6 8 10 12 16 20 

Aussendurchmesser IGH1) d [mm] 10 12 16 20 24 30 

Bohrerdurchmesser d0 [mm] 12 14 18 22 28 35 

Installationsdrehmoment Tinst.
[Nm] 10 10 20 40 60 100 

1) Mit metrischem Gewinde nach EN 1993-1-8:2005+AC:2009
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Leistungswerte - Beton  (Gewindestange)1)

ZUGBEANSPRUCHUNG - Bemessungsverfahren gemäss Technical Report TR 029, 
Charakteristische Werte bei zentrischer Zugbeanspruchung 

Dübelgrösse (Gewindestange) M8 M10 M12 M16 M20 M24 M27 M30 

Stahlversagen 

Charakteristische Zugtragfähigkeit, Stahl galvanisch 

oder feuerverzinkt Festigkeitsklasse  4.6; 4.8 NRk,s
[kN] 15 23 34 63 98 141 184 224 

Charakteristische Zugtragfähigkeit, Stahl galvanisch  
oder feuerverzinkt Festigkeitsklasse 5.6; 5.8 NRk,s

[kN] 18 29 42 78 122 176 230 280 

Charakteristische Zugtragfähigkeit, Stahl galvanisch 
oder feuerverzinkt Festigkeitsklasse 8.8 NRk,s

[kN] 29 46 67 125 196 282 368 449 

Teilsicherheitsbeiwert Stahl 4.6; 5.6 Ms,N 
2,0 

Teilsicherheitsbeiwert Stahl 4.8; 5.8; 8.8 Ms,N 
1,5 

Charakteristische Zugtragfähigkeit, nichtrostender 

Stahl A4 & HCR,  Festigkeitsklasse 50 NRk,s
[kN] 18 29 42 79 123 177 230 281 

Charakteristische Zugtragfähigkeit nichtrostender 

Stahl A4 & HCR, Festigkeitsklass 70 NRk,s
[kN] 26 41 59 110 171 247 - - 

Teilsicherheitsbeiwert , Festigkeitsklasse 50 
Ms,N 

2,86 

Teilsicherheitsbeiwert , Festigkeitsklasse 70 Ms,N 
1,87 - 

Versagen durch Herausziehen und Betonausbruch

Charakteristische Haftfestigkeit im Beton  C20/25 

80°C/50°C 3) 
ungerissener Beton 

NRk,p =N0
Rk,c [kN] 

34,2 48,1 66,4 94,2 149,5 205,8 275,7 343,1 

gerissener Beton 13,1 19,8 31,1 53,4 90,8 134,6 180,2 224,3 

120°C/72°C 3) 
ungerissener Beton 30,2 39,6 58,1 81,7 128,2 190,0 233,3 290,3 

gerissener Beton 11,1 17,0 27,0 47,1 80,1 118,8 159,0 197,9 

160°C/100°C 3) 
ungerissener Beton 24,1 33,9 45,6 62,8 101,5 142,5 190,9 237,5 

gerissener Beton 10,1 15,6 24,9 40,8 69,4 102,9 137,8 171,5 

Teilsicherheitsbeiwert 
ungerissener Beton Mp =  Mc 

1,5 1,8 

gerissener Beton Mp =  Mc 
1,8 

Einbindetiefe hef
[mm] 80 90 110 125 170 210 250 270 

Randabstand CCr,Np
[mm] 120 135 165 188 255 315 355 395 

Achsabstand SCr,Np
[mm] 2 x CCr,Np

Erhöhungsfaktor für Beton c (fck
0,1)/1,38

Spalten 

Randabstand 

h/hef ≥ 2,0 

CCr,sp [mm] 

1,0 hef

2,0> h/hef > 1,3 2 hef (2,5 - h/hef) 

h/hef ≤ 1,3 2,4 hef

Achsabstand SCr,sp [mm] 2 x CCr,sp

Die Daten in dieser Tabelle sind für die Verwendung zusammen mit den Auslegungsvorschriften der TR029 bestimmt. 

1) Für weitere Einzelheiten siehe ETA -19/0205.
2) Es ist nach dieser Tabelle oder nach TR 029 zu bestimmen. Der kleinere Wert ist entscheidend.
3) Kurzzeittemperatur/ Langzeittemperatur. Die Langzeittemperatur Betontemperaturen sind über einen längeren Zeitraum annähernd 

konstant. Kurzzeitig erhöhte Temperaturen sind solche, die in kurzen Abständen auftreten, z.B. durch Tageszyklen.
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Leistungswerte - Beton (Gewindestange)1)

QUERZUG - Bemessungsverfahren gemäss Technical Report TR 029, Charakteristische Werte 
bei Querbeanspruchung 

Dübelgrösse (Gewindestange) M8 M10 M12 M16 M20 M24 M27 M30 

Stahlversagen ohne Hebelarm 

Charakteristische Querzugtragfähigkeit, Stahl, VZP 
oder Feuerverzinkt, Festigkeitlasse 4.6; 4.8 V

Rk,s
[kN] 7 12 17 31 49 71 92 112 

Charakteristische Querzugtragfähigkeit, Stahl, VZP 
oder Feuerverzinkt, Festigkeitslasse 5.6; 5.8 VRk,s

[kN] 9 15 21 39 61 88 115 140 

Charakteristische Querzugtragfähigkeit, Stahl, VZP 
oder Feuerverzinkt, Festigkeitslasse 8.8 VRk,s

[kN] 15 23 34 63 98 141 184 224 

Charakteristische Querzugtragfähigkeit, nichtrostender 
Stahl, A4 & HCR  Festigkeitslasse 50 V

Rk,s
[kN] 9 15 21 39 61 88 115 140 

Charakteristische Querzugtragfähigkeit, nichtrostender 
Stahl, A4 & HCR  Festigkeitslasse 70 VRk,s

[kN] 13 20 30 55 86 124 - - 

Stahlversagen mit Hebelarm 

Charakteristisches  Biegemoment, Stahl, VZP oder 
feuerverzinkt, Festigkeitslasse 4.6; 4.8 

M
0

Rk,s [kN] 15 30 52 133 260 449 666 900 

Charakteristisches  Biegemoment, Stahl, VZP oder 
feuerverzinkt, Festigkeitslasse 5.6; 5.8 

M
0

Rk,s [Nm] 19 37 65 166 324 560 833 1123 

Charakteristisches  Biegemoment, Stahl, VZP oder 
feuerverzinkt, Festigkeitslasse 8.8 

M
0

Rk,s [Nm] 30 60 105 266 519 896 1333 1797 

Charakteristisches  Biegemoment, nichtrostender Stahl 
A4 und  HCR; Festigkeitslasse50 M

0
Rk,s [Nm] 19 37 66 167 325 561 832 1125 

Charakteristisches  Biegemoment, nichtrostender Stahl 
A4 und  HCR; Festigkeitslasse70 

M
0

Rk,s [Nm] 26 52 92 232 454 784 - - 

Teilsicherheitsbeiwerte für Querzug 

Teilsicherheitsbeiwert, Festigkeitslasse 4.6; 5.6 Ms,V 1,67 

Teilsicherheitsbeiwert, Festigkeitslasse 4.8; 5.8; 8.8 Ms,V 1,25 

Teilsicherheitsbeiwert, Festigkeitslasse 50 Ms,V 2,38 

Teilsicherheitsbeiwert, Festigkeitslasse 70 Ms,V 1,56 - 

Betonversagen auf der lastabgewandten Seite 

Faktor k in der Gleichung (5.7) of TR 029 2,0 

Teilsicherheitsbeiwert Msp 1,5 

Betonkantenbruch 

Teilsicherheitsbeiwert Msp 1,5 

Die Daten in dieser Tabelle sind für die Verwendung zusammen mit den Auslegungsvorschriften der TR029 bestimmt.  

1)  Für mehr Details siehe ETA 19/0205.
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Leistungswerte – Beton (Innengewindehülse)1)

ZUGBEANSPRUCHUNG - Bemessungsverfahren gemäss Technical Report TR 029, Charakteristische 
Werte bei zentrischer Zugbeanspruchung 

Dübelgrösse (Innengewindehülse) IG-M6 IG-M8 IG-M10 IG-M12 IG-M16 IG-M20 

Stahlversagen 

Charakteristische Zugtragfähigkeit, Stahl  VZP  

oder feuerverzinkt Festigkeitsklasse 5.8 NRk,s
[kN] 10 18 29 42 76 123 

Charakteristische Zugtragfähigkeit, Stahl  VZP 

oder feuerverzinkt Festigkeitsklasse 8.8 NRk,s
[kN] 16 29 46 67 121 196 

Teilsicherheitsbeiwert Ms,N 1,50 

Charakteristische Zugtragfähigkeit 
nichtrostender Stahl A4 70 & HCR NRk,s

[kN] 14 26 41 59 110 172 

Teilsicherheitsbeiwert 
Ms,N 1,87 

Versagen durch Herausziehen und Betonausbruch

Charakteristische Haftfestigkeit im Beton  C20/25 

80°C/50°C 3) 
ungerissener Beton 

NRk,p=N
0

Rk,c 
[kN] 

48,1 66,4 94,2 149,5 205,8 343,1 

gerissener Beton 19,8 31,1 53,4 90,8 134,6 224,3 

120°C/72°C 3) 
ungerissener Beton 39,6 58,1 81,7 128,2 190,0 290,3 

gerissener Beton 17,0 27,0 47,1 80,1 118,8 197,9 

160°C/100°C 3) 
ungerissener Beton 33,9 45,6 62,8 101,5 142,5 237,5 

gerissener Beton 15,6 24,9 40,8 69,4 102,9 171,5 

Teilsicherheitsbeiwert 
ungerissener Beton Mp =  Mc 1,5 1,8 

gerissener Beton Mp =  Mc 1,8 

Einbautiefe hef [mm] 90 110 125 170 210 280 

Randabstand ccr,Np [mm] 135 165 188 255 315 395 

Achsabstand scr,Np [mm] 2 x ccr,Np

Erhöhungsfaktor für Beton c (fck
0,1)/1,38 

Spalten 

Randabstand 

h/hef ≥ 2,0 

ccr,sp
[mm] 

1,0 hef

2,0> h/hef > 1,3 2 hef (2,5 - h/hef) 

h/hef ≤ 1,3 2,4 hef

Achsabstand scr,sp [mm] 2 x ccr,sp

Die Daten in dieser Tabelle sind für die Verwendung zusammen mit den Auslegungsvorschriften der TR029 bestimmt.  
1)  Für mehr Details siehe ETA 19/0205.

2) Es ist nach dieser Tabelle oder nach TR 029 zu bestimmen. Der kleinere Wert ist entscheidend.
3) Kurzzeittemperatur/ Langzeittemperatur. Die Langzeittemperatur Betontemperaturen sind über einen längeren Zeitraum annähernd 

konstant. Kurzzeitig erhöhte Temperaturen sind solche, die in kurzen Abständen auftreten, z.B. durch Tageszyklen.
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Leistungswerte – Beton (Innengewindehülse)1)

QUERZUG- - Bemessungsverfahren gemäss Technical Report TR 029, Charakteristische Werte bei 
Querbeanspruchung 

Dübelgrösse (Innengewindehülse) IG-M6 IG-M8 IG-M10 IG-M12 IG-M16 IG-M20 

Stahlversagen ohne Hebelarm  

Charakteristische Querzugtragfähigkeit, Stahl, VZP 
oder Feuerverzinkt, Festigkeitslasse 5.8 VRk,s

[kN] 5 9 15 21 38 62 

Charakteristische Querzugtragfähigkeit Stahl; VZP 
oder Feuerverzinkt, Festigkeitslasse 8.8 VRk,s

[kN] 8 15 23 34 61 98 

Teilsicherheitsbeiwert Ms,V 1,25 

Charakteristische Querzugtragfähigkeit, 
nichtrostender Stahl; A4 Festigkeitslasse 70 & HCR VRk,s

[kN] 7 13 21 30 55 86 

Teilsicherheitsbeiwert Ms,V 1,56 

Stahlversagen mit Hebelarm 

Charakteristisches  Biegemoment, Stahl; VZP oder 
feuerverzinkt, Festigkeitslasse  5.8 M

0
Rk,s

[Nm] 8 19 37 65 166 324 

Charakteristisches  Biegemoment, Stahl; VZP oder 
feuerverzinkt, Festigkeitslasse 8.8 M

0
Rk,s

[Nm] 12 30 60 105 266 519 

Teilsicherheitsbeiwert 
Ms,V 1,25 

Charakteristisches  Biegemoment, nichtrostender 
Stahl A4 Festigkeitslasse 70 und  HCR M

0
Rk,s

[Nm] 11 26 52 92 232 454 

Teilsicherheitsbeiwert Ms,V 1,56 

Betonversagen auf der lastabgewandten Seite 

Faktor k  in der Gleichung (5.7) der TR 029 2,0 

Teilsicherheitsbeiwert Msp 
1) 1,5 

Betonkantenbruch 

Teilsicherheitsbeiwert Msp 1,5 

Die Daten in dieser Tabelle sind für die Verwendung zusammen mit den Auslegungsvorschriften der TR029 bestimmt.  
1) Für mehr details siehe ETA 19/0205.
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Leistungswerte – Beton  (Bewehrungsstab)1)

ZUGBEANSPRUCHUNG - Bemessungsverfahren gemäss Technical Report TR 029, 
Charakteristische Werte bei zentrischer Zugbeanspruchung 

Dübelgrösse (Bewehrungsstab) ø8 ø10 ø12 ø14 ø16 ø20 ø25 ø28 ø32 

Stahlversagen 

Charakteristische Zugtragfähigkeit, BSt 500 S  

nach DIN 488-2:1986 oder E DIN 488-2:2006 2) 
N

Rk,s
[kN] 28 43 62 85 111 173 270 339 442 

Teilsicherheitsbeiwert Ms,N 
1,4 

Versagen durch Herausziehen und Betonausbruch 3) 

Charakteristische Haftfestigkeit im Beton  C20/25 

80°C/50°C 3) 

ungerissener Beton 

NRk,p 
=N0

Rk,c [kN] 

28,1 39,6 58,1 70,8 81,7 138,9 214,4 285,9 352,9 

gerissener Beton 10,1 15,6 24,9 30,3 47,1 80,1 123,7 164,9 217,1 

120°C/72°C 3) 

ungerissener Beton 26,1 33,9 49,8 60,7 75,4 117,5 181,4 241,9 298,6 

gerissener Beton 9,0 14,1 20,7 27,8 40,8 69,4 107,2 142,9 190,0 

160°C/100°C 3) 

ungerissener Beton 20,1 28,3 39,4 48,1 59,7 96,1 148,4 197,9 244,3 

gerissener Beton 8,0 12,7 18,7 25,3 34,6 64,1 99,0 121,0 176,4 

Teilsicherheitsbeiw
ert 

ungerissener Beton Mp =  Mc 1,5 1,8 

gerissener Beton Mp =  Mc 1,5 

Setztiefe hef [mm] 80 90 110 115 125 170 210 250 270 

Randabstand ccr,Np [mm] 109 135 164 173 188 255 315 369 405 

Achsabstand scr,Np [mm] 2 x ccr,Np

Erhöhungsfaktoren für Beton c (fck
0,1)/1,38 

Spalten 

Randabstand 

h/hef ≥ 2,0 

ccr,sp
[mm] 

1,0 hef

2,0> h/hef > 1,3 2 hef  (2,5 - h/hef) 

h/hef ≤ 1,3 2,4 hef

Achsabstand scr,sp
[mm] 2 x ccr,sp

Die Daten in dieser Tabelle sind für die Verwendung zusammen mit den Auslegungsvorschriften der TR029 

bestimmt  Für mehr Details siehe ETA -19/0205. 

1) Für Bewehrungsstähle, die nicht der DIN 488 entsprechen: Der charakteristische Widerstand NRk,s ist nach dem Technischen

 Bericht TR 029, Gleichung (5.1) zu bestimmen.

2) Es ist nach dieser Tabelle oder nach TR 029 zu bestimmen. Der kleinere Wert ist entscheidend.

3)  Kurzzeittemperatur/ Langzeittemperatur. Die Langzeittemperatur Betontemperaturen sind über einen längeren Zeitraum

annähernd konstant.  Kurzzeitig erhöhte Temperaturen sind solche, die in kurzen Abständen auftreten, z.B. durch Tageszyklen.
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Leistungswerte – Beton  (Bewehrungsstab)1)

QUERZUG- Bemessungsverfahren gem. Technical Report TR 029, Charakteristische Werte bei 
Querbeanspruchung 

13 

Dübelgrösse (Bewehrungsstab) ø8 ø10 ø12 ø14 ø16 ø20 ø25 ø28 ø32 

Stahlversagen ohne Hebelarm 

Charakteristische Querzugtragfähigkeit, BSt 500 

S nach DIN 488-2:1986 oder E DIN 488-2:20062) V
Rk,s

[kN] 14 22 31 42 55 86 135 169 221 

Teilsicherheitsbeiwert 
Ms,V 

1,5 

Stahlversagen mit Hebelarm 

Charakteristisches  Biegemoment, BSt 500 S  

nach DIN 488-2:1986 oder E DIN 488-2:20063) M0
Rk,s

[Nm] 33 65 112 178 265 518 1012 1422 2123 

Teilsicherheitsbeiwert Ms,V 
1,5 

Betonversagen auf der lastabgewandten Seite 

Faktor k  in der Gleichung (5.7) of TR 029 2,0 

Teilsicherheitsbeiwert 
Mcp 1,5 

Betonkantenbruch 

Teilsicherheitsbeiwert Mc 
1,5 

Die Daten in dieser Tabelle sind für die Verwendung zusammen mit den Auslegungsvorschriften der TR029 bestimmt 

1) Für mehr Details siehe ETA 19/0205.

2) Für Bewehrungsstähle, die nicht der DIN 488 entsprechen: Der charakteristische Widerstand VRk,s ist nach dem Technischen

Bericht TR 029, Gleichung (5.5) zu bestimmen.

3) Für Bewehrungsstähle, die nicht der DIN 488 entsprechen: Der charakteristische Widerstand Mo
Rk,s ist nach dem Technischen

Bericht TR 029, Gleichung (5.5b) zu bestimmen.
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Leistungswerte – Beton (Seismic C1) 
Bemessung unter seismische EinwirkungTR 045 

Die Entscheidung über die Auswahl an den Anforderungen für Erdbebenobliegt den 
einzelnen Staat. Ausserdem können die Werte von ag • S, entsprechend des 
Seismizitätsniveaus, in den Nationalen Anlagen der EN 1998-1:2004 (EC8), im Vergleich zur 
folgenden Tabelle, abweichen. Die empfohlenen Kategorien C+ und C2, aus der folgenden 
Tabelle sind anzuwenden, sofern andere nationalen Regelungen fehlen. 

Empfohlene seismische Leistungskategorien 

a) Die Schwellenwerte für die Seismizitätsniveaus dürfen dem nationalen Anhang der EN 1998-1 entnommen werden. 
b) Definition gemäss EN 1998-1:2004, 3.2.1.
c) ag =  Bemessungs-Bodenbeschleunigung für Baugrundklasse A (EN 1998-1: 2004, 3.2.1),   S=Bodenparameter (siehe 

z.B. EN 1998-1: 2004, 3.2.2).
d) C1 für Befestigungen von nichttragenden Bauteilen 
e) C2 für Verbindungen zwischen primären- und oder sekundären seismischen Bauteilen 

Berechnung des seismischen Widerstandes Rk,seis

14 

Zuglast: Rk,seis = gap ∙ seis ∙ N,seis ∙ R
0

k 

mit      R0
k

   = NRk,s, NRk,p, NRk,c, NRk,sp   (aus Bemessung in gerissenem Beton) 

N,seis = 1,0 for NRk,c, NRk,sp 

N,seis = for NRk,s, NRk,p   siehe folgende Tabellen 

gap    = siehe folgende Tabellen 

seis    = siehe folgende Tabellen 

Querlast: Rk,seis = gap ∙ seis ∙ V,seis ∙ R
0

k 

mit R0   = VRk,s, VRk,c, V Rk,cp (aus Bemessung in gerissenem Beton)

V,seis   = 1,0 for VRk,c, V Rk,cp 

V,seis   = for VRk,s  siehe folgende Tabellen 

gap   = siehe folgende Tabellen 

seis   = siehe folgende Tabellen 

Seismizitätsniveau a) Bedeutungskategorien gemäss EN 1998-1:2004, 4.2.5 

ag • S  c) I II III IV 

sehr gering b) ag • S  ≤ 0,05 g Keine zusätzliche Anforderungen 

gering b) 0,05 g <    ag • S  ≤ 0,1 g C1 C1 d) or C2 e) C2 

>   gering b) a
g 
• S  > 0,1 g C1 C2 
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Leistungswerte – Beton (Seismic C1+C2) 

15 

Reduktionsfaktoren N,seis, V,seis, gap and seis 

Dübelgrösse Ankerstange 1) M8 M10 M12 M16 M20 M24 M27 M30 

Zuglast 

Stahlversagen (NRk,s) 
N,seis 

[-] 1,0 

Kombiniertes Versagen durch Herausziehen und 
Betonausbruch (NRk,p) 


N,seis,C1 

[-] 1,0 


N,seis,C2 

[-] NPD 2) 0,48 NPD 2) 

Querlast 

Stahlversagen ohne Hebelarm  (VRk,s) 


V,seis,C1 
[-] 0,70 


V,seis,C2 [-] NPD 2) 0,80 NPD 2) 

Dübelgrösse Betonstahl 1) ø8 ø10 ø12 ø14 ø16 ø20 ø25 ø28 ø32 

Zuglast 

Stahlversagen (NRk,s) 
N,seis 

[-] 1,0 

Kombiniertes Versagen durch Herausziehen und 
Betonausbruch (NRk,p) 


N,seis,C1 

[-] 1,0 

Querlast 

Stahlversagen ohne Hebelarm (VRk,s) 
V,seis 

[-] 0,70 

Belastung Versagensarten gap 
seis – Einzel- 
befestigung 

seis – Befestig- 
ungsgruppe 

Zug 

Stahlversagen 1,0 1,0 1,0 

Herausziehen 1,0 1,0 0,85 

Kombiniertes Versagen durch Herausziehen und 
Betonausbruch  

1,0 1,0 0,85 

Betonkantenbruch 1,0 0,85 0,75 

Spalten 1,0 1,0 0,85 

Quer 

Stahlversagen ohne Hebelarm 0,5 1) 1,0 0,85 

Stahlversagen mit Hebelarm NPD 2) NPD 2) NPD 2)

Betonkantenbruch 0,5 1) 1,0 0,85 

Betonversagen auf der lastabgewandten Seite 0,5 1) 0,85 0,75 

1) Die Begrenzung für die Grösse der Durchgangslöcher am Anbauteil sind in TR 029 Tabelle 4.1
gap = 1,0 falls keine Lücke zwischen Befestigungsmittel und Anbauteil besteht

2) Keine Leistung bestimmt 
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Empfohlene Lasten – Beton (Gewindestange)

Die empfohlene Lastwerte gelten nur für Einzellanker zur überschlägigen Bemessung wenn 
die folgenden Bedingungen eingehalten sind: 
C ≥ 1,5 x hef 

S ≥ 3,0 x hef 
h ≥ 2 x hef 

Bei der Unterschreitung der Montagekennwerte sind die Lasten gem. EOTA  TR 029 zu 
bestimmen. 
In den empfohlenen Lasten sind die Sicherheitsfaktoren bereits eingerechnet. 
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Dübelgrösse (Stahlqualität 5.8) 1) 
M8 M10 M12 M16 M20 M24 M27 M30 

Em
p

fo
h

le
n

e
 Z

u
gl

as
t 

80°C/50°C 2) 

ungerissener Beton NRec,stat

[kN] 

13,8 19,5 27,7 33,6 44,4 61,0 79,2 93,9 

gerissener Beton 
NRec,stat

4,7 7,5 12,3 20,0 31,7 43,5 56,5 66,9 

NRec,seis,C1
4,7 7,5 12,3 17,0 26,9 37,0 48,0 56,9 

NRec,seis,C2
NPD 5,9 6.8 10.8 12.6 NPD 

120°C/72°C2) 

ungerissener Beton NRec,stat

[kN] 

12,9 17,9 27,6 33,6 44,4 61,0 79,2 93,9 

gerissener Beton 
NRec,stat

3,9 6,4 10,7 18,7 31,7 43,5 56,5 66,9 

NRec,seis,C1
3,9 6,4 10,7 17,0 26,9 37,0 48,0 56,9 

NRec,seis,C2
NPD 5,1 6.2 10.1 11.9 NPD 

160°C/100°C2) 

ungerissener Beton NRec,stat

[kN] 

10,3 15,3 21,7 29,9 40,3 56,5 75,7 93,9 

gerissener Beton 
NRec,stat

3,6 5,9 9,9 16,2 27,6 40,8 54,7 66,9 

NRec,seis,C1
3,6 5,9 9,9 16,2 26,9 37,0 48,0 56,9 

NRec,seis,C2
NPD 4,1 5.8 9.5 10.1 NPD 

Empfohlene 
Querzuglast 
ohne Hebelarm1) 

ungerissener Beton VRec,stat

[kN] 

8,6 13,1 19,4 24,7 40,5 57,0 75,3 90,5 

gerissener Beton 
VRec,stat

8,1 10,0 13,9 17,5 28,7 40,4 53,3 64,1 

VRec,sei s,C1
3) 3,6 6,0 8,4 16,0 24,8 35,6 46,0 56,4 

VRec,sei s,C2
3) NPD 9,6 12.2 20.1 28.3 NPD 

Setztiefe hef
[mm] 80 90 110 125 170 210 250 270 

Randabstand CCr,Np
[mm] 120 135 165 188 255 315 355 395 

Achsabstand SCr,Np
[mm] 2 x CCr,Np

1) Querzuglast mit Hebelarm für statische Belastung gem. TR 029, für seismische Belastung gem. TR 045

2) Kurzzeittemperatur / Langzeittemperatur 

NRec,stat, VRec,stat = Empfohlene Lasten unter statische und quazi statische Einwirkung

NRec,seis, VRec,seis = Empfohlene Lasten unter seismische Einwirkung

3) Spalt zwischen der Ankerstange und Durchgangsloch im Anbauteil muss mit dem Mörtel gefüllt werden, wenn nicht, muss gap 

berücksichtigt werden, siehe ETA 19/0205
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Empfohlene Lasten – Beton  (Innengewindehülse)

Die empfohlene Lastwerte gelten nur für Einzellanker zur überschlägigen Bemessung wenn 
die folgenden Bedingungen eingehalten sind: 
C ≥ 1,5 x hef S ≥ 3,0 x hef h ≥ 2 x hef 

Bei der Unterschreitung der Montagekennwerte sind die Lasten gem. EOTA  TR 029 zu 
bestimmen. 
In den empfohlenen Lasten sind die Sicherheitsfaktoren bereits eingerechnet. 
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Dübelgrösse (Stahlqualität 5.8)  1)
IG-M6 IG-M8 IG-M10 IG-M12 IG-M16 IG-M20 

Em
p

fo
h

le
n

e
  Z

u
gl

as
t 80°C/50°C 2) 

ungerissener Beton NRec,stat [kN] 
7,6 13,8 21,9 31,9 57,6 93,3 

gerissener Beton NRec,stat
7,5 12,3 20,0 31,7 43,5 66,9 

120°C/72°C 2) 
ungerissener Beton NRec,stat [kN] 

7,6 13,8 21,9 31,9 57,6 93,3 

gerissener Beton NRec,stat
6,4 10,7 18,7 31,7 43,5 66,9 

160°C/100°C 2) 
ungerissener Beton NRec,stat [kN] 

7,6 13,8 21,9 31,9 56,5 93,3 

gerissener Beton NRec,stat
5,9 9,9 16,2 27,6 40,8 66,9 

Empfohlene Querzuglast 
ohne Hebelarm1)

ungerissener Beton VRec,stat [kN] 
4,6 8,6 13,1 19,4 34,9 56,0 

gerissener Beton VRec,stat
4,6 8,6 13,1 19,4 34,9 56,0 

Setztiefe hef
[mm] 90 110 125 170 210 280 

Randabstand C cr,Np
[mm] 135 165 188 255 315 395 

Achsabstand Scr,Np
[mm] 2 x CCr,Np

1) Querzug mit Hebelarm gem. TR 029.

2) Kurzzeittemperatur / Langzeittemperatur 

NRec,stat, VRec,stat = Empfohlene Lasten unter statische und quasi statische Einwirkung
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Empfohlene Lasten – Beton (Bewehrungsstab)

Die empfohlene Lastwerte gelten nur für Einzellanker zur überschlägigen Bemessung wenn 
die folgenden Bedingungen eingehalten sind: 
C ≥  1,5 x hef S ≥  3,0 x hef h ≥  2 x hef 

Bei der Unterschreitung der Montagekennwerte sind die Lasten gem. EOTA  TR 029 zu 
bestimmen. 
In den empfohlenen Lasten sind die Sicherheitsfaktoren bereits eingerechnet. 
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Dübelgrösse (BSt 500)1) 
ø8 ø10 ø12 ø14 ø16 ø20 ø25 ø28 ø32 

Em
p

fo
h

le
n

e
 Z

u
gl

as
t 

80°C/50°C 2) 

ungerissener Beton NRec,stat

[kN] 

12,1 17,9 27,6 29,7 28,0 44,4 61,0 79,2 88,9 

gerissener Beton 

N
Rec,stat 3,6 5,9 9,9 12,0 18,7 31,7 43,5 56,5 63,4 

NRec,seis,C1 3,6 5,9 9,9 12,0 17,0 26,9 37,0 48,0 53,9 

120°C/72°C 2) 

ungerissener Beton N
Rec,stat

[kN] 

11,2 15,3 23,7 28,9 28,0 44,4 61,0 79,2 88,9 

gerissener Beton 

NRec,stat 3,2 5,3 8,2 11,0 16,2 27,6 42,5 56,5 63,4 

NRec,seis,C1 3,2 5,3 8,2 11,0 16,2 26,9 37,0 48,0 53,9 

160°C/100°C2) 

ungerissener Beton N
Rec,stat

[kN] 

8,6 12,8 18,8 22,9 23,7 38,1 58,9 78,5 88,9 

gerissener Beton 

NRec,stat 2,9 4,8 7,4 10,0 13,7 25,4 39,3 48,0 63,4 

N
Rec,seis,C1 2,9 4,8 7,4 10,0 13,7 25,4 37,0 48,0 53,9 

Empfohlene 
Querzuglast 
ohne Hebelarm1)

ungerissener Beton VRec,stat

[kN] 

6,7 10,5 14,8 20,5 26,2 41,4 60,8 80,3 91,8 

gerissener Beton 

VRec,stat 6,7 10,5 14,7 16,1 18,6 30,4 43,1 56,8 65,0 

VRec,seis,C1
3)

4,7 7,3 10,3 14,3 18,6 29,0 43,1 56,7 65,0 

Setztiefe hef [mm] 80 90 110 115 125 170 210 250 270 

Randabstand ccr,Np [mm] 109 135 164 173 188 255 315 369 405 

Achsabstand scr,Np [mm] 2 x ccr,Np
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1)1) Querzuglast mit Hebelarm für statische Belastung gem. TR 029, für seismische Belastung gem. TR 045

2)2) Kurzzeittemperatur / Langzeittemperatur 

NRec,stat, VRec,stat = Empfohlene Lasten unter statische und quazi statische Einwirkung

NRec,seis, VRec,seis = Empfohlene Lasten unter seismische Einwirkung

3)3) Spalt zwischen der Ankerstange und Durchgangsloch im Anbauteil muss mit dem Mörtel gefüllt werden, wenn nicht, muss gap 

berücksichtigt werden, siehe ETA 19/0205
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Chemische Beständigkeit 

Chemikalie Konzentration Resistent Nicht Resistent 

Essigsäure 10 . 
Aceton 100 . 
Ammoniak, wässerige Lösung 5 . 
Benzyl Alkohol 100 . 
Chlorkalk 10 . 
Citronensäure 10 . 
Chlorwasser, Schwimmbad all . 
Demineralisiertes Wasser 100 . 
Dieselöl 100 . 
Ethanol 100 . 
Ethylacetat 100 . 
Ameisensäure 100 . 
Heizöl 100 . 
Benzin (Premium-Qualität) 100 . 
Glykol (Ethylenglykol) 100 . 
Hydraulikflüssigkeit 100 . 
Hydrogenperoxid 10 . 
Isopropylalkohol 100 . 
Milchsäure 10 . 
Leinöl 100 . 
Schmieröl 100 . 
Salpetersäure 10 . 
Methanol 100 . 
Phosphorsäure 10 . 
Potassium Hydroxide ph 13.2 100 . 
Salz (Calciumchlorid) 100 . 
Meerwasser, salzig 100 . 
Natriumcarbonat 10 . 
Schwefelsäure 10 . 

 Die in der Tabelle aufgeführten Ergebnisse gelten für kurze Zeiträume des chemischen Kontakts mit voll ausgehärtetem 
Klebstoff (z.B. temporärer Kontakt mit dem Klebstoff während eines Verschüttens). 
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